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Liebe Leserinnen und Leser!

Nachdem bereits je ein FLENSBURGER HEFT über Engel und den Erzen-
gel Michael erschienen ist, legen wir jetzt eines über das Christuswesen vor.
Wir haben uns bemüht, diese überaus schwierige und umfangreiche Materie in
eine sowohl verständliche als auch vielseitige und tiefgründige Darstellung zu
bringen.

Der einleitende Artikel Thomas Höfers gibt einen kurzen Überblick über
die Widersprüche der Geburtsgeschichte Jesu im Matthäus- und Lukasevangeli-
um, die diesbezügliche Ansicht heutiger Bibelexegese sowie die Darstellung
Rudolf Steiners über die zwei Jesusknaben.

Das Interview mit Hans-Werner Schroeder umfaßt vorwiegend das dreijähri-
ge Erdenwirken des Christus, von seinem Einzug in den Menschen Jesus wäh-
rend der Jordantaufe bis zu seinem Tod und seiner Auferstehung, ferner die
Wirkung des Christus im Kultus, im Menschen selber sowie das Erscheinen des
ätherischen Christus in heutiger Zeit.

Eugen Drewermann stellt demgegenüber seine Ansicht dar, die vor allem
den Menschen Jesus zum Vorbild hat, sowie die Botschaft, die von den bilder-
reichen Erzählungen seines Wirkens ausgeht, und versucht, dies für die moder-
nen Menschen mit Hilfe der Psychoanalyse zu erklären.

Arfst Wagner beschreibt in seinem Artikel einige Beispiele falscher
Christuserscheinungen im 20. Jahrhundert, vor allem den Versuch damaliger
Theosophen, den jungen Krishnamurti als physische Wiedererscheinung des
Christus auszugeben, und zeigt im weiteren, wie der Blick für den ätherischen
Christus durch die Annahme eines physisch erscheinenden Christus verhangen
wird.

Einen speziellen Bereich stellt Frank Linde dar, nämlich das Jesusbild des
Korans und das Verständnis der Muslime, denen Jesus als Prophet gilt. Auch
geht er anhand des in unserem Verlag erschienenen Buchs von Hans-Diedrich
Fuhlendorf auf die interessante Parallele zwischen dem verborgenen Imam und
dem ätherischen Christus ein.

In der Hoffnung, daß wir wieder ein interessantes Heft vorlegen,
grüßt Sie
Ihre
FLENSBURGER HEFTE-Redaktion
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